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HagesneuigKeLterl.
BaD- N ,

X Karlsruhe , 16 Mai Die Vollver¬
sammlung der Handelskammer sprach ein¬

mütig dl« Ansicht aus , daß der Friedenrver
tragSentwurf der Entente unannehmbar
kei. Für das badische Land sei ein freier
Rhein , die Freigabe KehlS und des
Saargebietes LebenSbedingnng . Industrie ,
Schiffahrt , Groß - und Kleinhandel würden
durch di« aller Gerechtigkeit Hohn sprechenden
Bedingungen ihrer Lebensfähigkeit beraubt
Die Handelskammer legt daher gegen die Be¬

dingungen schärfsten Protest ein und richtet
«n die badische Regierung da» drinqende Er¬

suchen , auf das energischste und zielbewußteste
dahin zu wirten , daß dir rigorosen Beding¬
ungen einem Vertrage Platz machm , der
dem badischen Lande die erforderliche Frei¬
heit läßt . Die Verlammlung stellte sich ge
schloffen hirter die R gieruug .

«ch Durlach , IS Mai . Gestern abend
wurde au» dem Hase der Wirtschaft zum

, M yrhos " rin Fahrrad . Marke Brennabor ,
«ulweudet . — Weg n Ruh stö ung und uner¬
laubter Nachtmusik, verübt Samstag auf
Sonntag und Sonntag auf Montag , kamen
24 Personen zur Anzeige . — Aufgegriffen
wurde eine schwachsinnige 30 Jahre alle

Frauensperson aus Bauerbach .
A Dur lach , 18 Mai Bezugnehmend

«ns unsere Mi teiluug m Nr . 110 d . Bl . über
de» Einbruch im Sanität » - Depot in
der Fritdrichschule hier , wobei vier Täter

verhast » t wurden , ist es am 16 d . Mt », dem

energischen Vorgehen der Gendarmerie ge¬
rungen , weitere vier Dieb - dingfest zu machen.

K Brette « , 19 Mai . Die schwere »

AvSlchreitungen , die sich am 1b . Februar bei

«iuer Mühlenreoision in Sickingen
« eigneten und bei denen einer der Unruhe¬
stifter « schoflen wurde , haben nun vor der

Karlsruher Strafkammer ihce Sühne gefunden.
>4 Einwohner au ? S 'ckwgen saßen auf der

Vkk WIK kMSlllg.
Original- Roman von Lola Stria .

F̂ortsetzung.)

„Mein Schwesterchen,
" sagte er , „mein

Armer Kamerad ! Ja . ich will ! Ich will , weil

ich muß ! Ich danke dir , Asta , für alles , was
du für mich tust . nie. niemals werde ich auf -

hören , dir dankbar zu sein ! "

„Sprich nicht von Da » k.
" hauchte sie, „nie

sollst du davon sprechen , hörst du wohl , Jost ?

Denn ich will keinen Dank ! Und waS wir

heute beschließen , soll ein Geheimnis bleiben

zwischen uns . Keiner soll j : erfahren , daß
unsere Ehe keine wirkliche Ehe ist, Jost ! Auch
deine Mutter nicht. Denn eS würde fie nur
kränken und schmerzen .

"

„Keiner," sagte er tiefernst . „Nur , wenn
«in Mann in dein Leben tritt , der dich liebt
»nd dtsseu Neigung du erwiderst , wollen wir
«nser Geheimnis preiSgeben, nicht wahr ?"

Er hielt sie noch immer in seinen Armen ,
wie er fie schon manchesmal in früheren
Zeiten gehalten , ohne Liebe und ohne Glut .

Sie stand regungslos und empfand die

schmerzhafte Seligkeit seiner Nähe . Und

flüsterte :

Anklagebank. Nach zweitägiger Verhandlung
wurde das Urteil gefällt . Die meisten Nage
klagten erhielten mehrmonatliche Gefängnis¬
strafen . Außerdem bestimmte da» Gericht ,
daß die an der Schlägerei Beteiligten an die
Kontrolleure und Gendarmen Geldbußen in

Höhe von zusammen 5300 Mk. zu zahlen
haben .

A Bon der Mainau , 18 . Mai . Letzter
Tage find noch Großherzogin Luise und

ihre Tochter , die Königin von Schweden ,
von Schloß Langevsteiu nach der Maina «
übergefiedelt .

^ Die Dauer der Schulpflicht . Da »
badische Unterrichtsministerium bat soeben eine
Anordnung erlaffen , daß alle Kinder die auf
Ostern IS 11, 1912 und 1913 vor Erreichung
des schulpflichtigen Alter » in die Volksschule
ausgenommen worden find , auf Ostern der

Jahre 1919 , 1920 und 1921 aus der Volks¬
schule zu entlassen find , sofern sie bi» zum
30 Juni dieser Jahre da» 14 . Lebensjahr
vollenden . Die Entlastung der auf Ostern
ISN eingetretenen Schüler hat nachträglich
alsbald zu erfolgen.

— Vom Montag den 19 Mai an werden
die Schnellzüge 0 4 und v 61 zwischen
Stuttgart und Karlsruhe wieder einge
leg» ; v 4 Stuttgart ab 4 47 nachm Karls¬

ruhe au 6 34 V 61 Karlsruhe ab 7 00 nachm.
Stuttgart an 9 12 Dis weiteren BerkchcS-

zeiten find bei den Stationen zn erfahren
und aus den Schalteranschläge » zu ersehen.

— Belohnung wegen Entdeckung
versuchter Geldausfuhr Der Untersuch-

ungSfrau ZituruS und dem Landsturmann
Hauser , beide bei der deutschen Paßstelle
Kreuzlinger Tor in Konstanz tätig , welche
am 20 . Januar 1919 durch ihr umsichtige»
Verhalten und die gewffrnhafte Ausübung
der ihnen übertragenen Pflichten die Entdeck¬

ung einer versuchten unerlaubten GeldanSfuhr
ermöglichten, wurde hierfür eine Belohnung
zugebillitt , und zwar der Frau ZituruS in

„ D -eier Mann wird nicht kommen Aber
wenn doch — dann mag er eS erfahren "

Sie löste sich langsam aus seinen Armen .

„G b mir deine Hände , Asta ! So , mit
einem Handschlag wollen wir unseren Bund
besiegeln! Auf gute Freundschaft , mein

tapferer Kamerad ! "
Sie sahen sich in die Auge» und drückten

sich warm die Hand .
So wurde Asta die Braut Jost Wolframs .

Zweiter Teil .
1:

Asta beaufsichtigte in ihren Zimmern da»
Packen ihrer Zofe . Sie saß auf dem Di -van ,
rund um fie her lagen Spitzenwäsch: , seidene
Unterröcke, seidene Strümpfe und feine
Schuhe in allen Farben , aus dem Belt aus -

gebreiret waren die neuen Kleider . Straßea -

koflüme, elegante Abendroben und duslige,
leichte Gewänder au» Mull , Batist und

Spitzen .
„ Nicht so viel," sagte da» junge Mädchen,

„Lisa , was soll ich mit all dem Zeug ?"

„Wenn gnädiges Fräulein die Sachen jetzt
nicht mitnehmen und tragen wollen , wann
denn sonst ? " gab da» Mädchen zurück . „Gnä¬

diger Fräulein werden eine lange und wunder¬

schöne Reise mache» , in große» Hotel» wohae»,

Höhe von 666 66 Mir ! , dem Landsturm «»»

Hauser in Höhe van 843,34 Mark .
ch Markäfer - Bertilgung . DaS brd .

Unterrichtsministerium hat die Lehr « der

Volksschule » ersucht , dis Schüler über di«

Schädlichkeit der Maikäfer zu belehren und fie

aufzufordern , bei der Vertilgung der Maikäfer ,
die in diesem Jahr in einzelnen LandeSgegen-

den stark austreten dürften , mitzuwirken .
Deutsche » « eich .

* Berlin , 19 Mai . Wie der „Vorwärts "

au» Versailles berichtet , ist die Absicht der

französischen Regierung , den Wortlaut de »

FriedenSoertrageS endlich zu veröf¬
fentlichen , wieder rückgängig gemacht
worden Der , Vorwärts " sagt dazu : WaS
mit drr Verheimlichung de» FriedenSvertrageS
bezweckt werde» soll , liegt auf der Hand . Die

Ententeoöksr sollen eben nicht reinreden dür¬

fen So steht das prächtige Selbstbestimmung »-

recht im eigenen Hause aus , d ff .m Karikatur
uns im GewaltfrüdsnSentwurf oorgesüh« wor¬
den ist

* Berlin 19 Mai . Der gestrige Sonn¬

tag , schreibt der „Berl Lokalanzeiger
"

, stand
im Z -ichen der einmütigen Kundgebung
der Berliner Bevölkerung gegen die

Annahme de - unS zugedachten Gewalt -

frievenS . Dis „ Brviner SolkSzeitung
" hebt

hervor , daß fast alle Parteien sich zu den

gemeinsamen Beranstatt ungen zusammengefun¬
den hatten , um gegen den Frieden in seiner

j tz gen Form zu protestieren . DaS „Berlmer

Tageblatt " meint , denjenigen , die fragen , ob

man nicht doch vielleicht un « zeichnen solle ,
könne nur geantwortet werden : Lest den Bev-

trag
* Berlin , 19 . Mai . Tiner der Sondev -

berichterstalter des „Berliner LokalaazeigerS
"

in Versailles stellt gegenüber Behauptungen
in der Presse , die dahingehen , Graf Brock¬

dorff - Rantzau sei auf der Seite derer ,
die für die Unterzeichnung eintreten , fest , daß
alle fünf deutschen Delegierten entschlossen find
und bleiben , dm Vertrag , wenn er nicht in

Theater , Festlichkeiten, Rennen besuchen, da

sind die vielen verschiedenen Toiletten schon
am rechken Platz Und schließlich haben gnä¬

diges Fräulein sie sich doch alle für die Hoch¬
zeitsreise angeschafft "

„Na , dann machen Sie , war Sie wollen, "

sagte Asta ein wenig müde
DaS Mädchen hatte recht — angeschafft

hatte fie sich alle diese hübschen und reiz¬
vollen Dir ge , die ihr zu anderen Zeiten viel

Freude gemacht haben würden , denn sie klei¬

dete sich gern elegant , sie freute sich , wenn sie

hübsch aussah . Jetzt freilich düakts e» ihr
oft wie bitterer Hohn , wenn ste sich auf der
Tante Drängen nnhe und immer mehr ge¬
kauft . Aber fie hatte ihr willfahren müssen,
wollte fie keinen Verdacht erregen . Ein »

Ausstattung mußte beschafft werden , wie ste
einem so reichen Mädchen , wie Asta es war ,
ziemte . DaS Beste und Hübscheste , das Zier -

lichste und Feinste erschien Frau Wolfram
gerade gut genug für ihre künftige Schwieger¬
tochter Ihr selbst hatte die Beschaffung der

Aussteuer weit mehr Vergnügen bereitet als

Asta , die ziemlich passiv bei allem blieb , die

Tante wählen und beratschlagen , bestellen und

anordnen ließ.
Schließlich — man konnte fich ja auch

hübsch kleide« , fich neue Wäsche nud Schuhe



wesentliche» , de» Alliierte» bereits bekannt
gegebenen oder noch bekanntzugebenden Punk¬
ten verändert werde , nicht zunnterzeichneu .

* Berlin , 19 Mai . Laut . Boss . Ztg .
"

will der . Matin ' wissen , daß der deutsch «
Gegenvorschlag folgende Grundlagen haben
« erde : Deutschland verharrt auf den 14 Purck-
teu Wilsons und verlange Volksabstimmung
in den strittige« östliche« Gebieten , lieber die
Saarkohleugebiete werde da- Angebot eines
wirtschaftlichen Gebietes erfolgen Deutschland
werde sich ferner zum Wiederaufbau der Zer¬
störungen verpflichten, wenn eS die Erleich¬
terungen und diejenigen Rohstoffe erhalte ,
die für die Wiederbelebung seiner Arbeit not¬
wendig seien. Die Kontingentsziffrr soll vor¬
läufig höher bleibe» als im Frisdensoertrag
festgesetzt worden ist. Als Beweis für sein«
ernste Abrüstung sei Deutschland bereit , die
ganze Kriegsflotte der Friedenszeit abzuliefsrn ,
falls die Handelsflotte zurückzegeben werde .
Wenn dieser Vorschlag abgelehnt werden sollte,
müsse die deutsche Regierung die Vertrags -
Unterschrift verweigern .

WTB . Berlin , 17 . Mai Die von einem
Leipziger Blar ' e gebrachte Nachricht von einem
Rücktritt de» Grafen von Brockdorff -
Rantzau ist i» ödstem Umfang unzutreffend
Graf Brockdorff ist d -ute nach Spa gereist,
um dort mit dem Reichs finanzminister Dr .
Dernburg zusammeuzutrcffe ». Er wird am
Montag wieder »ach Versailles zurückkehren .
Die Besprechung des Grafe » -« 't Dernburg
hatten Zweck, eine persönliche Fühlungnahme
zwischen der deutschen Delegation und der
Berliner Regierung herzustellea . Sinc Reise
«ach Berlin ist unmöglich, weil die Hin » und
Rückfahrt mehrere Tage in Anspruch nehmen
würde und die Anwesenheit de» Grafen in
Versailles wegen de» baldige« Ablaufs der
Frist für die Ueberreichuug der dentfchen
Gegenvorschläge unbedingt notwendig ist.* Berlin , 19 . Mai . Wie da» . Berliner

und tausenderlei Dinge kaufen , wenn man
nicht verheiratet war , dachte Asta jetzt , und
»» fing die ganzen auSgcbreiteten Herrlich -
ketten mit einem langen Blick Durch ihre
Verbindung mit Jost wurde sie ja jetzt selb¬
ständig , Herrin über ihr BermS- en , da war
es ganz recht , daß ste sich viele neue und
hübsche Dinge kaufte. Und für die Reise
würde sie sie ja auch brauche» können , da
hatte Lisa wirklich nicht unrecht .

Asta erhob sich mit einem Seufzer , trat
aus Fenster und sah gedanke»verloren hin¬
aus . Ach, diese Reise ! Aber sie war nicht zu
vermeiden gewesen, wie so vieles andere auch
nicht. ES war ja schön , Italien zu sehen,
Venedig , Rom , in dem jetzt schon Frühling
war , dar um diese Jahreszeit am aller -
herrlichsten sein sollte. Später wollten ste
» och nach Neapel , vielleicht auch noch weiter ;
einen bestimmten Plan hatten sie nicht , es
kam darauf an , wie es ihnen in Rom gefiel
und wie lange ste dort verweilen würden
Vier bis sechs Wochen wollte Jost for bleiben,
nicht so lange wie seine Hochzeitsreise mit
Wera ursprünglich geplant war .

Die würde auch in diese Zeit gefallen sein,
wen« alles nicht so anders gekommen wäre ,
als man gedacht. Wie anders wäre Jost da
auf die Reise gegangen . Jetzt war er ein
müder , gebrochener Mann . Und sie würde
morgen — zum Schein — seine Frau werden .

Die standesamtliche Trauung hatte heute
schon stattgefunden , ohne jede Feierlichkeit,
nur ganz als Formsache von ihnen aufgefaßt .
Jetzt schon war Asta vor dem Gesetz Jost
Wolfram » Frau .

Sie standen sich «ahe, sie wäre« zwei gute
Kameraden nach wie vor , die »u» eine Strecke
Weges gemeinsam gehen wollten . Sonnte die
Reise , wenn « au das Ganze so auffaßte ,
nicht doch — trotz alledem — hübsch nud
reizvoll werden ? Ihr Verhältnis war ja von
jeher ein geschwisterliches, ein ganz harm¬
lose» gewesen. Man mußte eben nur die Dinge
richtig betrachten und keine Befangeuhsit
zwischen sich aufkommen kaffen .

(Fortsetzung folgt.)

TageSl .
" hört , ist gestern der General z . D.

Graf MaxMontgelaS undPcofeffocHan »
velbrück »ach Versailles gereist Sie
würden an den Beratungen der für die Schuld¬
frage eingesetzten Kommission teilnehmea .

Berlin . 17 Mai . Wie das Wölfische
Tel . - B »r . hört , ist beabsichtigt, in kurzer Zeit
die Reichsbanknoten zu 50 Mark mit
de« Datum vom 20 . Olt 18. auf deren
Vorderseite im Hauptteil die fast quadratische
Umrandung »nd der Text in braunschwarzer
Farbe gedruckt ist , auf zu rufe » . Da die
Frist , innerhalb welcher diese Rrichrbanknote «
„och als gesetzliches Zahlungsmittel gelten
sollen, voraussichtlich kurz bemessen u»d böch
stenS auf einen Zeitraum von einigen Ms
»aten beschränkt wird , empfi blt es sich, mit
mit der Ablieferung dieses Geldzeichens au
die ReichSbank möglichst bald zu beginnen .

Berlin , 17 . Mai Der Leutnant Doreu -
bach , der frühere Führer der Bolksmarine -
Divifion , der sich bei den Braunschweiger
Anruhen lebhaft beteiligt hatte , war von einem
Transporteur au » Eisenach nach Berlin gebracht
worden «nd sollte ins Untersuchungsgefängnis
eingeliefsrt werde» . In dem Korridor des
Berliner KriminalgerichtS machte ü? einen
Fluchtversuch. Da er auf Amens nicht >?he»
blieb , wurde er dnrch einen Schenkelschs ^
schwer verletzt.

WT .B Köln , 18 Mai . Laut „Cologue
Post " ist von englischen Kaufl -uten die
Gründnng einer englischen Handels¬
kammer in Köln beschlossen worden . Die
Gründung wird in London eingetragen . I »
Köln wird zunächst ein Auskunftsbüro einge¬
richtet, in de« außer den Sekretären der
Kammer auch ei» Bettreter der wirtschaft¬
liche» Ableitung der englische« Mlnärbe -
§Srden Auskunft erteilen wird , üeber SO
führende englische Firmen waren auf der
GrtLndungSverfarnnüung vertreten .

ALO«krrich.
WTB . Versailles , 18 . Mai . Dem

Präsidenten der Friedenskonferenz Clemeo -
ceau wurde heute folgende Rote des Reichs-
Ministers Grafen Brockdorff - Rantzau
übergeben : Versailles , de« 17. Mir 1919 .
Herr Präsident ! Seit mehr als 200 Jahren
habe« deutsche Missionare beider christlicher
Konfessionen in allen Erdteilen sich der reli¬
giöse», sittliche « «nd wirtschaftlichen Hebungder Bevölkerung gewidmet . Diese vielver¬
sprechende Entwickelung will der Vertrag jäh
abbrechen . In der Tat . wenn der Artikel
438 zur Ausführung gelangen würde , so
würden die deutschen Missionen aus allen
ihren Arbeitsfeldern mit Ausnahme des nie¬
derländischen Kolonialreiches gewaltsam ver¬
drängt . Sie würden ihrer wohlerworbenen
Rechte beraubt und aus ihrer Wirksamkeit
gestoßen werden , für die sie sich besonders
vorbereitet und ausgebildet haben , aber er
steht mehr auf dem Spiele . Wehr als IV»
Millionen Tausbewerber und Schüler aller
Rassen würden ihre geistigen Führer verlieren
und in die Gefahr des Rückfalles geraten .
Vergleicht man de« Artikel 438 des FrisdenS -
entwurfe » mit den Bestimmungen der Kongo¬akte , die den Schutz und die Freiheit der
Missionen gewährleistet , so erkennt man mit
Bestürzung , in welchem Grade die Rechts¬
lage der christliche» Missionare verschlechtertund das Vertrauen in ihre Tätigkeit ver¬
mindert wird , wen» « an ans politische «
Gründe » de» supranationale » Charakter an -
tastet . Die Missionen der Völker, die von
de« allnette » »nd assoziierte» Regierungen
vertreten werden , haben , wie die deutsche De¬
legation gern anerkennt , hervorragendes »nd
vorbildliches geleistet. Di, dentsch « Delega¬tion vermag daher nicht z» glaube» , daß
diese Regierungen sich der depravierende»
Folgen bewußt find, die der Artikel 438 »ach
sich ziehen müßte . Jedenfalls findet die deut¬
sche Regierung die Zumutung , de» Artikel
ihrerseits anzunehme », mit ihrer Würde nicht
vereinbar . Zu den Bedingungen , die dazu
bestimmt erscheinen, di« Wiederaussöhnung
der Völker vielmehr zu verhindern , als anzu-

bahrrsn , gehört der Artikel 43t , dessen «v-
heilvolls Folgen noch viele Jahre zn spüre»
sei» « erde« . Um ste zu verhüten , empfiehlt
die demsche Delegation einen gemischte « Aus-
schuß von Sechocrstäadigen emzusetzen , der
den Auftrag HS-te, mündlich zn erörtern , i«
welcher Weise die Wirkungen deS Weltkrieges
auf die christlichen Mlisioneu am zwkch
mäßigsten geregelt werden . Genehmigen Sie,H .rr Präsioent , den AuSdiuck meiner aurge-
zeichnet « Hochachtung, (gez ) Graf Bläk -
dorff Rantzau .

» TS Versailles . 18 . Mai « m 17.
Mai ist dem P äsidrntea der Friedenskonfe¬
renz Clsm « ncsau eine weitere das Saar -
gvdlßt betreffende Rote übergeben
werden Die Rete enthält Vorschläge deut¬
scher Sachverständiger zwecks Deckung de-
französischen Kohlenbedarfs durch geeignetere
Mittel , als ste im Fnedensoettragsentwurf
oorg sehen sind Ihre Veröffentlichung ist nur
für den Fall in Aussicht genommen , daß hier¬
auf von gegnerischer Seite Wert gelegt wird.

WTB . Paris , 18 . Mai . ( Ägenee
Hrvas ) Der österreichische Friedens¬
vertrag ist gestern fertiggeftellt » orden .
Die Bestimmungen über die Verantwortlichkeit
für den Krieg sind faktisch d -eselben wie die
in dem Deursch' and betreffende» Vertrage,
aber der frühere Kaiser Kart wird nicht an-

Paris , 17 Mai (Reuter .) Die
Bestimm ««» " " FciedenSvsrtrag bezüglich der
Forderung » ». Oesterreich st hl die
Bezahlung einer ^ " ^ ä ' iguug von S Mil-
liarven Mark in Geld ,WTB . Paris , lS Bst Frit -
denSdelegatiou find gtstr ' * riächtrSglich
auch die polnischem Böllmüchleu zur
Friedenskonferenz M Prüfung porge -
lezt » orden .

Nnßstauv-
WTB . Amsterdam , 18 . Mat Reuter

meldet, daß die Russen ein Ultimatum
an Rumänien gerichtet habe « . Beide
Lander befinden sich i « Kriegs -
z « st a n d e .

Portugal* Berlin , 19 . Mai . Ms die Berliner
Morgenb ' ätter berichten , wurde gestern das
Riesenflugzeug der amerikanischenMarine CurtiS mit seinem Führer Bahdin Lissabon erwartet . Zwei andere Flug¬
zeuge , dis sich ebenfalls an dem Flnze betei¬
ligten , werden vermißt

Amerika.
WTB . Newyork , 17 . Mai . (Reuter .)Das Wasserflugzeug Nr . 1 ist 200 Meilen

nördlich von Fayal auf das Meer nieder-
gefallen . Zerstörer stad zu seiaee Bergung
ausgelaufen .

Verschiedenes .
— Die weiblichen Juristen könne» sich'eines großen Erfolges rühmen . Der preu¬

ßische Justizminister hat unterm 5 Mai eine
allgemeine Verfügung erlaffen , wonach weib¬
liche Personen preußischer Staatsange¬
hörigkeit, die das vorgeschciebene dreijährigeStudium zurückgelegt haben , zum Referen -
darexameu zugelassen find, wenn nichtim Einzelfall besonders Bedenken obwalten -
Ihre Ernennung zu Referendaren erfolgt
nicht, da hierzu eine Aenderung des Reichs-
verfaffuugSgesetzeS erfolge« müßte . Schritte
hierfür stehe » bevor.

— Die in Berlin wohnende achtnndvier-
zigjährrge . Gräfin " Lrenberg ist auf Anord¬
nung de» « eichswehrmmistettnm » ansgewiese«
werde » . Di - . Gräfin ' , die bereit » im Frühjahr1918 » ege» bolschewistischer Propaganda
vorübergehend in Schntzhast genommen worden
war , ist a»ch diesmal ans bä» gleiche « Grund
anSgewirse« worden .

— Der Möbelwagen de» früheren
Staatssekretärs de» Reichsmarineamt Vizead¬miral von Mann wurde auf der Fahrt von
München «ach Reichenhall erbrochen und völlig
auSgeränmt .



Amtliche Bekarrntmachurrge « .

De» Kaubbaltplan der Handwerkskammer
» ar »Sr « h« »« treffen ».

Rech dem von der Handwerkskammer Karlsrnhe
aufgestellte» und vom LandeSgewerbeamt genehmigte«
HauShaltplan beträgt der durch Umlage anfzubringende
Aufwand der Kammer für 1 April ISIS/2« 83 400 M
und bei IS 203 Betriebseinheiten der einfache Kosten¬
aufwand für eine solche SM 80 Pf .

Gemäß 8 5 der Beiordnung vom SO Oktober 1806
entfallen auf die Gemeinden des diesseitigen Amts¬
bezirks 388 » M . * 0 Pf «, wovon zu bezahlen haben :

« ne 128 M . 80 Pf , Auerbach 1« M 80 Pf , Berg.
Hausen 148 « 40 Pf , Durlach 1030 R 4» Pf , Gröt-
Hinzen 22S M KO Pf ., GrlawetteiSbach 8« M 80 Pf .,
Hohenwettersbach 11 M 20 Pf ., Jöhlingen ISO M .
40 Pf . Kleinsteinbach SSM . , KönigSbach 257 M KO Pf ,
Langensteinbach3IS M SO Pf ., Paimbach 36 M 4« Pf ,
Singen 56 M ., Söllingen 183 M 20 Pf , Spielberg
SS R . SO Pf ., Stupferich 8l W . SO Pf . Untermutschel-
dach SS M 20 Pf , Weingarten 302 M 40 Pf . . Ml -
ferdingen 184 M. 80 Pf Wolfartsweier 35 M , 40 Pf ,
Wöschbach «7 M 20 Pf .

^Durlach , den I« Mai ISIS .
Badisches Bezirksamt.

Die A«« er »eificherr »» g der Gebäude währe « »
»er Krtegszeit beireffe « » .

Rach dem im Gesetzes und BeroidnungSblatt Seite
353 veröffentlichten provisorischen Gesetz vom 23 Ok
tobe» 18 ich betreffend die Feuerverficherrmg der Ge»
Made » ährend der Kriegszeit, wird der Kriegszufchlag
zu den Brandentschädi- ungen für die im Jahr 1918
wiedsrhergeftellten Gebäude aus 40 v H . und fär dir
später wieserhergestellten Gebäude auf SO v. H der
Entschädigungssumme erhöht Außerdem kann nun-
mehr bis auf weiteres auf besonderen Antrag der Ge-
bäudeeigentümer d e Neueinfchätzuvg berritS verficherter
Gebäude unter Zugrundelegung der heutigen Baupieise
als sogenannte Knegsverficherungsfchätzuug erfolgen,
otzye haß es hierzu wie bisher des Nachweises von
« ürgevommenen Wertsei Höhungen bedarf Die Er¬
höhung der Versicherungssumme muß jedoch bei jede«
tWsUfttzkltzendekl Gebäude den Betrag von Mindestens
1100S R erreichen . Den Antrag aus Erhöhung der
AersicherungSfukumen im Wege de» Kriegsoerficherungs.

Schätzung haben di, « ebäudeei^ ^ npetz beim « rmeinoe -
' rat zu stellen Dl« - rSfetzunh tritt bereits m
'
WirtsUMKsit gst oSn» df die AüKasVellft-rg folgenden
tz^ ge, «sch wenn sich die . » oruahmit der Schätzung ,
was tzem derzeitigen Mangel an Rach ^ dtzern da
und dort lern wird , erheblich Verzügen, ^ i
Tritt also in der Zwischenzeit eiv Schadensfall ein , f»
Nutz de , der Schasensabschütz-mg die TerflchcrungS-
summe aufgrund des Z 35 Absatz 1 des Gebäudever-
Pchrrungsgesetzes nachträglich nach de » Kriegspreisen
neu sestgestellt werde» . D :e Kosten der Einschätzung ,
die nach eine»! vereinfachten Herfahren erfolgt, hat der
Antragsteller zu tragen Je mehr Gebändeeigeutümer
in einer Gemeinde dea Ln : rag auf Höherfchätzung ihrer
Anwesen stellen , um so geringer werden sich für den
Einzelnen die Einschätzungskvsten belaufen Außerdem
find vom Eigentümer fär die Bormevkung der erhöhte«
Versicherungssummen im FeuerverficheruugSbuchan die

^ emeindekasfe 50 Pfennig Gefchäitkgebühr für jede«
. A^ bäudc zu. entrichten. Drr FeueroersicherongSbeitrag
mast . v^läe Rücksicht auf die Zeit der Antrags! ellung
Än kgch^

'ude .r Jahre in vollem Betrage aus des er-
«ilöhten H» 'Ocherungsfumirie » bezahlt werden.

Durla ».
' ' - l4 Mai ISlS .^ « adischtK Bezirksamt.

Städtischer Aerkauf .
Ansgabe von

TtlMtt» iWifsewanj
pro Kopf der Bevölkerung V, Pfund . Preis pro Pfund
«6 Psg

Bezugsscheinabgabe Mittwoch vormittag im Rat -
Haussaal von 8— 10 llhr an die Buchstaben ä —L und
von 10— 12 Uhr an dir Buchstaben L— L

Lurlach , den 19 . Mai rS18.
« ovimnnalverdan » Durlach- lktadt

Aergeörmg
von

AewjamrrbtileglroltWilMrNeliej
Die Lieferung der Steinhauerarbeiten für die Er¬

stellung 2er Mehrfamilienhäuser der Gemeinnützigen
Baugeuoffenschaft Brötzingen, e. G. m . b . H .. sollen im
Wege de» öffentlichen Verdingung vergeben werden.

Angebote find portofrei , versiegelt mit entsprechender
Aufschrift versehen und unterschrieben spätestens
am Samstag , »«« 24 >. Mai ». I , v »«m . fff Ahr »
hierher einzureichen. Zeichnungen und Bedingungen
U .ngen Während der Geschäft sstunden beim Ortebauamt
eingesehe» Werves wo auch die Angebotsformulare
gegen Erstattung der Bervielfältigungrkosten in Em¬
pfang genommen werden können Den Bieter» steht
es frei, der Eröffnung , der eirgelaufenen Angebote an
genanntem Termin beiznwohnen.

Gröyingen , den 17. Mai 1919 .
Die Va »»l «it »»« g r

Rimmler . _

ZGluck ! GluckllS
^ Gerlegepulver stzl

enthält alle Nährstoffe. die das Huhn zum Eier-
m > lex ri befähigen und anregen
^ jede Geflügelzucht

Läler - Vrogeris

rnd anregen Macht fMf
ü -iucht rentabel .

ksier ULsdk . M

EMttiiwsren
Pfannen, Porzellan und

^ ^llnminlnm-Löffrl,^
auch eiuiae

Raftatter Ko^ hetSe n Gtei« ,eag
empfiehlt sich bestens

ist wieder eingetroffsn ün

r,l zrz L » .

s ikUlN
SMW -StM «

Dwrlam . '»ffe« schaktöregiffev . Eingetragen :
Landwirtschaftliche » ad BerkanfSgen ^ enschast
Palmbach / Amt ^ « Setragrue « enoffen-

ichast mit beschränkter
richtet durch Satzung vom ».

^ März hat zum
Gegenstand ihres Unternehmer den g-Memschaftl,ch °«
Einkauf von BerbrauchSstoffe» des
landwirtschaftlichen Betriebs ,

" er- i ;
kauf landwirtschaftlicher ErzeugnM . x. ^ Haftsumme
beträgt 800 Mark . Beteiligung eines Ge».^si ^" auf lO i
Geschäftsanteilsist gestattet . Bekanntmachunge»«

' erfolgen
unter der Firma , gezeichnet von 2 BorstandSmitg» 'ederu,
im badischen Genoffenschaftsbiatt in Karlsruhe Die
Willenserklärungen des Vorstands erfolgen durch 2 Kor-
standSmitglieder , deren Zeichnung geschieht , indem 2 >
Mitglieder der Firma ihre Ramensunterschrift beifügen.
Borstandsmitglieder find : Johann Raviok , Ludwig
Jourdan , Johann Ludwig , Daniel Piston , Landwirte
in Palmbach . Die Einsicht drr Liste der Genossen ist
während der Dienststunden des Gerichts jedem gestattet
Amtsgericht.

Julius Schäfer , Dmlach ,
tzauptstratze 4

Akumev -Vros «*^ « " ö Lhst <» H»»»».

5ÄAM« -, IM - llllü ZtzMtzUS

wird am « iti «,»eh, den 2s . do . Mt », »rsstnet .
Da die Stadt z Zt . über Badewäfchc nicbt verfügt ,wird ersucht , solche m -tzubriuge».

Täglich geSffuet von n»»rg . 8 bi » ab »» . 8 « che .
Durlach , den 1» Mai 1SI »

Daö Bürgermeister «« , .

NoHveaAecke»
sind zu haben bei

E. A. Schmidt, M. Fmk. Sch«M
Kolzßaudtung «nd Ksstekwerk parkach.

We»

LZj, «
herstelle « wM,

sich einen guten
der verwende

„ Soläs ' ll » "
zu beziehen durch , ,

» rSOllzs « . Ksiferkratze LI d Te !ch,

!

Bodenkodlrade, ,
Uotkearit , WirststK

Salat
einige Tausend

Ludwig Allmger
Kriedhofgärtner

Aaviarnh « , Teieph. 914 .

R«tion«l, «llaArc . , auch «G
Modelle zu taufen gesncht.
Angebote unter 1 ll . 14464
a . d Durlacher Wochenblatt.

Mckrüve«
sind KU verkaufen

Lammstraße 6

MW

SS

Ms' c//6

Dringend gesucht » us
sofort Hüfsdienstpflichtige,
die während des Krieges
aus Truppen - Nassen vermal-
kungen beschäftigt waren ,
den einschlägigen Betrieb
kennen und selbständigeAr¬
beiter sind Bewerber
wollen Gesuche mit Lebens-
lauf, Zeugnisabschriftenund
Angabe der Gehaltsan¬
sprüche direkt an die Ab¬
rechnungsstelle drr ebe >
maligen Train - Ersatz -
Abteilung 14 , Dnrlach
Lchlotzkaserne , Zimmer
Nr . iö . richten.

ristu «>>«
gsrsntiskt 23,

OOOOl

« sl

M -MMZ
1 Meiler la>güast .?a1Is

MW «II.
t . Sruptzeviu »

1 S 0W IN.
ras . 32S4 Kslägevimiv

u l Prämie

MW IN.
Lose je l AI . kort. u .llisl I

empi . I-ott . -vat s
Ltiirwsr

» avLkeiiü N L . II

L,W „ ,e
'

NS SHe
a. d zu verkauskN

rPlurpkrlllftiksel
getragene , Größe 41 u 43
zu verkaufen

Kiicker . Moltlestr . 1311 . l

und Enteubesttzer
verwende« jetzt im- '

jmer „ Eier-Plurat "
. s

. weil dadurch mit'
absoluter Sicherheit <

s mehr Eier gewonnen s
^ werden , ohne sür ,' daS Geflügel irgend-
swienachtciligzasein
, Per Paket ^ 1 -

in der
' Lentraldrogerie

PaulVogel
8 croex >oQs
ßEiikiiilMlüi

treffen diese Woche in Dur»
lach ein . Bei rechtzeitiger
Bestellung können dieselben
am Gnterbahr .hos abgeholt
werden

Schleife « , Rintheim ,
_ Hauvtstrsße 50_

I SchSo LWsklsWeiü
zu verkaufen

Ruf , Aue , Luisenst --

Mt Leherttas !

Kk. Mk . 2 .50
empfiehlt

öulius Lekssksr
SIum »n-lll08sris

vsuivLZ
ll » t l » r, !i »

Liüuim-N. S4 , I L
8«!äsa -^ sllis ! imc!

' ^SSklSN
5sili»»-kssks uki!

-SIvs «»
Mixe, krE » .

Elke Milchzikge
mit oder ohne Jungen zu
verkaufen

Ostermeyer , Bäderstr 81.
SinftcU -

* d« t»
zu verkaufen
ttzrötzingen,— -- — Kuchstraße 19.

L MM . 3» r»
sowie 1 trächtige sind zu
verkaufen

Grützingeu, Schulst, 2.

» ^

^MllerstaH
Hß -ahteinzäunung io-

mit D. ufen gesucht. Ang
fort zs k»
NM P, -. b

'W an

VsrdsstitRsUs
fbeiii '

Lralldsnplt . ^ rtilroi
4- ! - Lobastor

Mumrn - 0koz2ki »
Liuprstr ^ üe 4 .

d̂ n Bert
'

H
k

»



vLvLLLgUvg .
Fü» die viel »« Beweise Herz,

licke» Anteilnahme beim Heimgang
u»serer nun in Gott ruhenden
lieben Krau , Wuttrr und Tochter

levis « ^ rr» g
s «b . wog « «»

di« vielen Kranz« und Blumenspenden, in«
besondere den Krankenschwestern sür ihre
liebevolle und aufopfernde Pflege und Here «
Ctadtvikar Baer für die trostreiche Grabrede
sprechen wir allen unsere, tiefempfundenen
Dank au« .

Durlach , den 19 . Mai ISIS

Zis«ttiki1re«' Schlitze»'
Sksrllschssl Ssrlich.

Morse » (Die »«tag ) abend
V>8 Uhr

Zusammenkunft
im Gambrinu « .

Der Schützenmeister.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Christoph Jung
. . Christoph Waguer . Grötzingen .

MillllWlWl!

UktdtzSHige eoMkÄkrolische Hiillei
I «k>lich .

Dienstag abend Vr8 Uhr
Mitgliederversammlwng

im Roten Löwen. Der Wichtigkeit der Tagesordnung
wegen ist pünktliches und vollzählige« Erscheinen der
Parteigenossen Ehrensache .

De» Vorstand .
dl!. Gönner unserer Sacke sind herzlich willkommen .

heben das Fußgewölbe, de
seitigen Schmerzen, fördern

die Marschfähigkeit.
Zu haben in der

» Sler Vr »s «ri «
8 « a « st ^ eter Nachf .

Gin tüchtiger älterer

MWenWOr

Gkmriklrötzlge KWenojsrnschast Dmlsch
Bilanz auf 31 . Dezember 1918.

(Genehmigt in der Hauptversammlung am 14. Mar 1919.
Skti»«.

Effekten- Konto
Bank-Konto . .
Beteiligung«.Konto

-F 16 910 - .
, 3998 - .
. 500 - .

Passiva .
GeschäftSguthaben der Ge»

«offen . ^ 1SS61.3»
Gulhaben ausgeschiedener

Senoffen . . . . .
Spareinlage -Kont» . . .
Sieservefond -Konto . . .

S86 67.
SSL 85.

1 437 .18 .
21408 . - .^ 2140, .—.

Mitgliederstand .
Mitgliederstand am 1 . Januar ISIS . 89 mit 172 Anteile»
Eingrtreten im Jahre 1918 . 1 , 1

90 mit 173 Anteilen
10 , 17 A > teile»Ausgetreten im Jahre 1918 .

Mithin Mitgift derzahl am 1 Januar 1919 . . . 80 „ 156 Anteilen
« eschästsguthaben der Mitglieder haben sich im Jahre 1918 um

57 98 vermehrt . Die Hast summe ist von 34 400.— . auf St 210 .— .
Die

zurückgegangen. Der Bo » stand :
F Flohr . W Weißer

» « »

gesucht
Robert Ziegler, Metallwar .

Auerstraße 54

Ls .I»lnprL » is
ZTL ^ LLslä , vövtist

vurtLob. Leks SodtoL- s . Velderstr .
Sprivkssit : Vorm. 9- 12, aavdm . 2 « Id ».
Lointiitz» mul Vvivrtag» nur dsi »ordsrigor

Lomolärwg.

Äauinl . ZchrliW
von Metallwaren . Fabrik
gesucht Selbstoeschriebene
Angebote unt Nc . 632 an
den Beklag düse» Blattes

Jünger «» fleitzige »

Mücken
welche« schon gedient hat .
für kleinen Hausdait aus
1 Juni oder später nach
auswärt « gesucht Nähere«

Palmaienstraße p >rt

Landhaus oder
tl . Billa

mit Obstgarten zu kaufen
gesucht . Angebote

Breiten , Postweg 17 l

UW »
ln Längen von 4,50—S »
zu veikaufen zum Tage»,

p , eis bei

WkMkistr . Schntzicher.
Hau» ' strafte 75

. zum
lllDWIlllll

. . inigen und Auf.
polieren von Möbeln.

Ad er . Drogerie
Swgust ^ » te» Nachf.

Vorkaugsloile
- — . .. —prima Waie , za verlause»
Araft , Aarl »ruh « ,
tzffe > weintik 2l , palt

Gklkgenhkikkaui !
In Komm ve , kaufe ich

noch ein Rest Buche , ranzen ,
l» Kernseife , Kr,zen,sehr d ll .,
L '/,m Hrrreustoff, dappe dr ,
Rauckerstolz Tubak, S »i0e.
stoff in Ro en von ü 6 w
i «g>schnitten , such fertige
ich « leider u, d Biustn an
»ach Maß , billigste Be-
dftnuna zuzesist>e,t

tz Dreht , Schloßstr. 9
Du, lach

zebrsiillile Möbel ,
Betten, Schrä , ke, Beitikv«,
Diwane , - inzene Feder-
bettln , auch Kleider , Schuhe
und Wasche Zahle hohe
Preise Angebote erb «»

H. Blech
Hauptstr 4L , Teleph. 334.

s Huche für sofort kl üstigk-

j». Mix» »LL
Zu er'racen im Verlag .

bl« LlUijMKtll

Stv » osrs .pIi >v (Ud«lrd )
L » tii » g « rlcar » » (Dil : Lvkvrrsvdllng ä»» Sxstsms dt» »am

Nrvllsnävn l-vssn Lnä 8vkrsldsu).
portdiläangskars » (2t«I : LasdUäuog »am tilvktlg«» v»-

»<rk»ttst»uogr»pü «u1.
4 » » dilänv » skars » (ilvl : Lusd . r . peaktisvkev8t«nogr»pk«a).

ÜMdiiikiiMkidch . 8ckö»8ebseibe» . kecI» RllleiI>vl>.
0 DD0 AtVDLIVLUiDS

LVÜtrkrrgvr ' sLs ' ss » « 2t Hl, Lmgsng Vlerüerslr»»»«.

KM ' LumvUrurg»» jväsrselt. — Lu»Icu»tt »kn» VordinSIiekkvli "WG

sofort gesucht Za erfragen
im Berta « detes Blatte «

de» etwas kochen kann , füe^
soivrt bei guter Bezahkurg '
gesucht .
Kailtruhe . Kaiseralle« 151

«Wirttchast)

Diwan oder ganze Garnitur
zu kaufen > esucht Angeb
unt . Nr 6L8 an den Berl

Ziegenmilch
«in'ge Liier in der Woche
sucht leivende Fxau g - gen
guie Be,gü ung . Bngeb
unt . N . 625 an de« Berl

lim Wellen
im Fallbruch zu kauien ge.
suche NSbere « >m vertag .

Aus 1 Juni «in pünkt-

L ' MiS -be- L. x
°
«
'

Arbeiten in gute« Haus
gesucht . N »r Mädchen, die
schon in Stellung waie " ,
wollen sich melden . Näh.
im Beilag dieses Blatte «

Z'ZiNültt' kiiPllng
mit ttuch , und sonst Zu-
behör m guter Laar der
Stadt aui 1 Okiober zu

Ein Bruthuhn
zu kauten gesucht Las . lbst
ei » Gänseiich , i9l8er Bru ' ,
zur Zucht geeignet, za » r-
lausen odei gegen Leghühner
zu vei tauschen

Kaijei , Luis nhof bei
Gröpingen.

miete» gesucht Angebote
unter Nr . 63 > «„ den
Verlas dieses Blatte «

81stive , VrooLenplLttell
Siillkt, Lgka , Llgnrt , Lrak » , 6ol»ola ,
— — — Liiävala . — — ' —

Latvtekter ksplsrs
»»VIS all , Ssäartsrrtlk «! 1»
groLsr 4a, »adl »tvt» trtvek

SP-riaUtst : 8vdSt«r'» Poukixl»rd»ä mit
Valä «mxtiedlt

öulius Lvksefer vlumen - SrostAkl«
U . pstoto - stSUS , oUkisostSauptst»^ .
LN » pk«tosrripk . Lrdstt«» : LvtvteK«!»,
Loprsrs», Ver>röL«r»agsa »»v . veräen
pr»mpt mrä gevtsssnbakt , « g,t»kr1
SLmtiied« Lrtiksl «erä«» »»» mir »tet»
« »t tzaallttit uvä Sravvkdarkstt milir-
»avkt »i-ä leist» v «ttgeks »ä . Karantt«.

Domenhut
eleganter , roter , preiswert
zu verkaufen. Zu eisiogen

Harpstiaße 36 3 S '

Nähmaschiucn.
Eine noch fast neue Näh.

maschnen (sür Lchneider
geeignet) , sowie eine ge-
brauchte Ningtch ff . Näh.
matchin « sind zu veikanf.n

Weingaiterstr >0iV

Z» mdWii !
« illig !. Btütg !
einigefest neue GaSlompe«,
«in Waschtisch mit Hänge-
Spiegel , e n groß Zimmer-
tisch (Buchenplatte-. Näh .
Nemgarterstr . 1k, 1 . Stock

Wkü - Nil Mtstiö .uec
tauft un » zahle die höchsten
P . eise

A. Lietza, Jägei str 5III

Bttr >uchen

EisenhMer
und

Horizontal-
bohrer.

l Z malcr m« P »siu
s ^ che ab 1 Juni jü lg
Beamter . A »ged mit
Preisangabe u Nr 633
an den Verlag e , beten

wirdMr sil Mt « . .«.
Umfloß , ancenommen Näh

Haupistr . 64 , Wirlichast

kallrraä
Mit Gummi zu verkauft»

Seboidftroße >6 tll

Es kommen nur tüehtkg«
Laeharveiter in Frage ,
weshalb sich nur solche

melden wollen .
Wische Wchkensalik

( K « botdn »«» r Voelach )

Ein bei er » r» ue» stiw .
Domenkleid , miiil . F g ,
zu verk « nzusehen von
4 -̂ 6 Uhr abrnd »
Mich . Schmitt , Karlsruher

Allee 9, 4 . St . r

ZtSrlMkclle
vträ vieäer tll LvrmLter laistsrtrist besorgt.

U « l
'

LchocpV
Karlsruhe.

"
. vurlaoll . llauMraüs

LLrrdi»stI»« »Lvi »
»er-jestir-cl uer Lrt ülläsa Dtzkunciluiißf öureft UiGttmagnshisn, «, «»,

p>» Kur' - s». SisvienkLststurilt « , Lest« Rsferenre» .

ksiirg 8trodel , Lretlen , ksslreß 17. Md . M.
' Oonoersts ^s roll 10—6 Ukr,

opl vdULtUNUv . 8o° iitü 88 von 11- 4 vkr
'

alte können sür reue ringe«
tauscht werden bei geringer

Auszahlung bei
Ziehharmonikamache»

T iß. Hch ls t̂t. Mjhkiw
VevAftvotze 27 . 1

8iu Slüe Wck ' Ms
zu »erkaufen . An usshen
v,n 4 - 5 Uhr

Pfinzfl» . 8, Hth.

Rajtült . 2 !öch. Her !!
fast neu, mit weißem Email
sch -ff zu »erkaufe». Näh.

Laseltorstr . 20, 2. St .

sür 40 Mk umständehalbe»
zu verkaufen

Pfinzstr . Hth

Luk besornleroo Huasek Looim« ieL »sed » n ^ vL '' t 'z
MukUkr Mlotjöl

! Bezns
! 4 Mk

»chrg

.N 11

arte
gesta
« lNlstl
Lehrer
der ge
« sseni
gesetzt
der vr
daher
schüft
eigens
Netra«
Der 3
Unter
den.
Leabfi
Lehre!
mit d
dischei
Würti
zur S
«innl
Schn !
badisc
so«.
ei«S i
sa« er
» erd«
»der
ffliede

-a
trun
solger
der l
seit -
orgar
ßeh»r
Gewc
de» ?
» aiti
Rechi

einer
« ürt
dölli,sich
Clrar
« enl
« it
MN«
Auge
seine
drr ,
das

8
« elt

so vi
schar
schor

Sie
ihrer
Zre«
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